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usw. aus der Theorie entnehmen, die wir in Analogie 
zu derjenigen der Elektronenröhren und Transistoren 
ausgearbeitet haben. 

Eine ausführliche theoretische und experimentelle 
Veröffentlichung, in der auch Möglichkeiten des Über-

ganges von Bi auf Halbleiter zur Senkung des kälte-
technischen Aufwandes erörtert werden, erscheint an 
anderer Stelle.4 

4 H. J. T h u y , A E Ü , im Erscheinen. 

BESPRECHUNGEN 

Arkiv för Geofysik, Band 1, 580 S., Stockholm 1950/53. 
— Preis S. Kr . 38,50. 

Ergänzend zum bekannten „ A r k i v för Fys ik " wird 
ab 1950 von der Kgl. Schwedischen Akademie der 
Wissenschaften eine geophysikalische Publikations-
serie unter der Bezeichnung „Ark iv för Geofys ik" ver-
öffentlicht. Nachdem der Anfang 1953 abgeschlossene 
Band 1 (6 Hefte) vorliegt, erscheint eine kurze Be-
sprechung desselben besonders im Hinblick auf die 
enge Berührung verschiedener Beiträge mit speziellen 
physikalischen Problemen angebracht. Entsprechend 
der gegenwärtigen Arbeitsrichtung der geophysikali-
schen Forschung in Schweden ist eine Bevorzugung 
luftelektrischer Probleme (in weitestem Sinne) festzu-
stellen. Zehn v o n den 21 Originalarbeiten — alle in 
Englisch — handeln über Eigenschaften der nieder-
atmosphärischen Groß- und Klein-Ionen, Blitzent-
ladungen, Radioaktivität und Radongehalt der Luft 
(Verfasser: H. N o r i n d e r , R . S i k s n a , O. S a l k a , 
A . M e t n i e k s ) . Daneben findet man drei Arbeiten 
über solare und terrestrische Strahlungsprobleme 
(O. L ö n n q u i s t , T. E. A u r ^ n ) , einen Bericht über 
ionosphärische Messungen von R . L i n d q u i s t sowie 
eine erdmagnetische Arbeit von K . M o l i n über die 
Verlagerung der #-Nul l isoporen oder Isolinien 
d H / d t = 0 in Schweden. Zwei umfangreichere Ver-
öffentlichungen von M. B a t h befassen sich mit der 
Erscheinung der Mikroseismik (Bodenunruhe) in Skan-
dinavien, zwei kleinere Beiträge mit instrumentell-
meteorologischen Problemen ( L . R a a b , N. R o d -
s k j e r ) , während eine Studie von H. K ö h l e r die Ver-
dunstung an Schneeoberflächen behandelt. Schließ-
lich wird in einer theoretisch-meteorologischen Arbeit 
von F. A. B e r s o n das Problem der Langwellen-In-
stabilität in der zonalen (planetarischen) Westwind-
drift mittlerer und höherer Breiten eingehend unter-
sucht. 

Wie schon aus der vorstehenden summarischen Be-
sprechung dieser ebenfalls v o m physikalischen Stand-
punkt interessanten Beiträge ersichtlich, stellt die 
neue Veröffentlichungsreihe „ A r k i v för Geofys ik" eine 
wertvolle Bereicherung der geophysikalischen Litera-
tur dar. Als noch wünschenswerte Vervol lkommnung 
der weiteren Bände wäre eine grundsätzliche Wieder-
gabe von vorangestellten Zusammenfassungen zu den 
einzelnen Beiträgen, wie sie allgemein üblich ist, zu 
nennen. (Einzelreferate über die meisten der oben er-
wähnten Arbeiten erscheinen in den „Physikalischen 
Berichten".) H. G. M a c h t , z. Zt. Hamburg. 

BERICHTIGUNG 

Zu E. W e i ß haar und H. W e l k e r , Magnetische 
Sperrschichten in Germanium, Band 8a, 081 [1953]. 
S. 081, rechte Spalte, 3. Zeile von unten, lies: nx statt ux. 

S. 682, rechte Spalte, Gl. (1), lies: 
kT 

?7diff- = e,uExBz' 

S. 683, rechte Spalte, Gl. (4), lies: 

Cj = e~bl'22/mff. + sbi2ls-bi2 ni, c2 = 2 n * E x B z 

S. 684, linke Spalte, Gl. (5) lies: 

Cl = (Vl + 2^\Ex\Bzlsbi2 — l ) » i , 

c2 = nb 

S. 684, linke Spalte, in Abb . 6 lies: 
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